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Gr ſen Jnſchriften an den Häuſern Dieſelben ſind theils mit
a einem ſpitzigen Jnſtrumente etwa einer Nadel oder dergl

ag gekritzelt theils angemalt Jm erſteren Falle ſind ſie rein
Awater im letzteren aber mehr öffentlicher Natur indem ſie

ben en in der Regel von öffentlichen Beamten angebracht wurden
e Waſ gemalten Jnſchriften zerfielen ihrerſeits wiederum in zwei

bncen den de ſie waren entweder Familien oder ſonſtige das Privat
reund de greffende Anzeigen oder ſie bezogen ſich auf die Wahlen
er c hiedenen öffentlichen Aemtern namentlich demjenigen des

heſtelgſtere Hergeſtellt wurden ſie durch das Aufmalen der
l iftzüge auf die gewöhnlich weiß getünchten Häuſer Mauern

s auf weiß angeſtrichene Bretter woher noch heute unſer
u I rudk Album ſeinen Urſprung herleitet

t die betreffende Fläche voll geſchrieben ſo wurde ſie ein
d d t anem abermaligen weißen Ueberzuge von Gips verſehen

t on Seſchreiben begann von Neuem Dieſe StraßenPubli
idee haben in der damaligen Zeit keine geringe Rolle des

annte rung ſfielt weil Cäſar die Einrichtung traf zunächſt auf dem
ten Rom alltäglich alle ſeine für das römiſche Volk be

n Tann Bekanntmachungen veröffentlichen zu laſſen und weil
ſanſt cder Provinzialſtädte dieſelben auf jenen ihren Anzeigebret

Wänden reproduzirten ſo daß dieſes geſammte über
878
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Telegraphiſche Nachrichten
Wien 18 Nov Meldungen der Polit Korreſp Aus

Konſtantinopel Zwiſchen dem Großvezir und dem öſter
reichiſchen Botſchafter Grafen Zichy finden ſeit einigen Tagenſehr ſchaft Verhandlungen tatt Von türkiſcher Seite wird

behauptet es handle ſich hierbei um den angeblich ſehr wahr
cheinlich gewordenen Abſchluß einer öſterreichiſchtürkiſchen
onvention wegen einer event gemeinſamen Beſetzung des

Diſtriktes von Novibazar Dieſe Konvention würde ein be
ſonderes Abkommen zur Grundlage erhalten welches Oeſter
reich Ungarn verbindlich machen ſolle für gewiſſe näher zu
präziſtrende Eventualitäten der Türkei zur Seite zu ſteheniterdem ſollen neuerdings Pourpalers betreffs der Okkupa
on Bosniens ſtattfinden welche aber da die Pforte ihren
bekannten früheren Standpunkt faſt S nicht modifizirt habe
eringe Ausſicht auf ein poſitives Ergebniß hätten Nichts

deſtoweniger ſei im Allgemeinen ein Umſchwung in der
Stimmung der Pforte zu Gunſten Oeſterreichs zu konſtatiren

Die letzten o ne Erklärungen Rußlands ſollen diePforte zu dem Beſchluſſe gebracht ſaben auf den Abſchluß

eines definitiven Friedensvertrages mit Rußland zu verzichten
dafür aber die durch den Berliner Vertrag nicht aufgehobenen
Beſtimmungen des Vertrages von San Stefano zu beſtätigen
D Aus Bukareſt Die Räumung Rumäniens ſeitens der
Ruſſen hat begonnen die ruſſiſche Tranportkommiſſion iſt
vorgeſtern nach Odeſſa abgegangen die Jntendantur und das

Sanitätsdetachement ſollen am 22 d M nach T wyff ab
gehen Aus Rom Der Papſt hat den Erzbiſchof von
Reapel beauftragt den König Humbert zu dem glücklichen
Ausgange des Attentates zu beglückwünſchen

Kopenhagen 18 Nov Dem Journal Dagens Nyheder
ufolge erklärten die Mitglieder der gemäßigten Linken in der
deutigen Sitzung des Finanzausſchuſſes auf eine Anfrage derNitgeteder der Rechten daß ſie die vollſtändige Ablehnung der

Regierungsvorlage betreffend die der Jnſel St Croix zu ge
währende bis zum 31 Dez 1880 zinsfreie Anleihe von
1,200,000 Kronen beantragen würden

I BVerſailles 18 Nov Die Deputirtenkammer berieth heute
über die Wahl Fourtou s Fourtou vertheidigte ſeine Wahl
und nahm die Verantwortlichkeit für die Akte des Miniſte
riums vom 16 Mai 1877 unumwunden für ſich in Anſpruch
Er bedauerte daß er nicht mehr zum Heile Frankreichs habe
thun können Nach einer Rede Flouquet s welcher die Wahl
Fourtou s angriff und nach wenigen Worten des Miniſter
präſidenten Dufaure welcher die Angriffe Fourtou s gegen die
Wermns abwies wurde die Wahl Fourtou s für ungiltig

erklärt
Rom 18 Nov Die Präſidenten des Senats und der

Deputirtenkammer haben ſich nach Neapel begeben In der
königlichen Kapelle zu Neapel fand heute Vormittag ein Dank

Igottesdienſt ſtatt welchem der Hof beiwohnte Fortwährend
treffen Depeſchen ein welche begeiſterte Demonſtrationen für
den König und die königliche Familie melden und dem tiefen
Abscheu Ausdruck geben welchen das Attentat erregte Wie
mehrere Blätter melden ſoll der Meuchelmörder Paſſamente

M Gaſſavante Anhänger der Jnternationale und im
de We 1870 wegen revolutionärer Anſchläge verhaftet wor

den ſein
Neapel 18 Nov Der König hat heute mehrere namhafte

Perſönlichkeiten empfangen darunter auch einige Deputirte
Der König bemerkte er habe kürzlich zwei Briefe erhalten in
welchen ihm mitgetheilt wurde daß ein Attentat gegen ihn

ausgeführt werden würde Die Bewohner der Provinz Potenza
der Heimath des Meuchelmörders haben eine Beileidsadreſſe
Man den König gerichtet

Konſtantinopel 18 Nov
Weneralgouverneur von Kreta ernannt wurden Derſelbe
vurde heute vom Sultan empfangen und wird demnächſt auf
einen Poſten abreiſen Der Sultan hat Midhat Paſcha beauf
z mit der Einführung der engliſchen Reformen in Syrien

R uu beginnen
Ü

Zur deutſchen Zivilprozeß Ordnung
Mit dem 1 Okt 1879 wird bekanntlich für ganz Deutſch

and die neue Gerichts Verfaſſung und die neue Zivilprozeßrdnung in Kraft treten und damit eine bedeutend Troſere
Selbſtändigkeit und Selbſtthätigkeit der Parteien zugleich aber

uch eine bei Weitem größere Gefahr für dieſelben ihre Sache
durch irgend welche Unterlaſſungen zu ſchädigen plätzgreifen
Wenn während bisher der geſammte ProzeßBetrieb in erſter

nie in der Hand des Richters lag dieſer die Klagen prüfte
gen Parteien die Mängel der letzteren darlegte ſowie auf

eren Ergänzun hinwirkte von Amts wegen für den Fortang des Progeſes ſorgte und ganz entſprechend dem der Ge

en J J T 2Prof Heydemann über Pompeji
Der vierte Vortrag des Herrn Prof Heydemann brachte dem

letaus zahlreichen Auditorium höchſt intereſſante Einzelheiten
ber das dereinſtige ſoziale Thun und Treiben Pompeji s wie

ſich uns aus dem AusgrabungsBefunde auf Tritt und Schritt
nd mit zweifelloſer Deutlichkeit ergiebt

wenn wir das Aeußere der Straßen Pompeji s betrachten ſo
llt uns vor Allem eine Erſcheinung auf das ſind die zahl

Karatheodory Paſcha iſt zum H

e wanwry weilgge zu r 272 ver SaaleZeitung
c T S ,m2 22 Vrichtsordnung zugrundeliegenden BevormundungsPrinzip nicht

nur die Vorladungen und die Behändigung der Entſcheidungen
an die Parteien veranlaßte ſondern auch das rechtſuchende
Publikum über alle einzuſchlagenden Wege geſetzlichen Vor
ſchriften und die Folgen ihrer Nichtbefolgung ſowie über die
rechtsverbindlichen Wirkungen der nicht von einem rechtskun
digen Anwalte ausgehenden Anerkenntniſſe und Verzichtleiſtun ba

gen aufklärte wird es in Zukunft mit t
und amgligen Beſchützung der Prozeßführenden ein EndeNicht der Richter ſondern die Parteien ſelbſt werden

ünftighin den ganzen Prozeß betreiben Der von ihnen in
Anſpruch genommene GerichtsVollzieher wird an Ladungen
Zuſtellungen und ſonſtigen Schritten z B Pfändung welche
erforderlich ſind um den Prozeß einzuleiten oder weiterzutrei
ben nur noch vornehmen was ihm von denßParteien aufge
tragen wird Nicht einmal Erkenntnißausfertigungen ertheilt
das Gericht mehr von Amts wegen die Partei muß ſie ſich
erſt vom Gerichtsſchreiber erbitten und ſelber für die Zuſtellung
an die Gegenpartei Sorge tragen Je P ſie damit zögert
um ſo mehr zieht ſich der et in die Länge denn die Friſt

Einlegung der Rechtsmittel beginnt nicht mit der Publi
ation ſondern erſt mit der Zuſtellung des Urtheils

Zwar in den vor den Landgerichten und den höheren Jn
ſtanzen ſchwebenden Prozeſſen ſind die Parteien inſofern vor
Rechtsnachtheilen geſchützt als ſie ſich in dieſen Prozeſſen
durch einen Rechtsanwalt vertreten laſſen müſſen dagegen
für die Rechtsſtreitigkeiten vor den Amtsgerichten und die
amtsgerichtlichen Rechtsſtreitigkeiten werden die große Mehr
zahl bilden beſteht kein Anwaltszwang Hier iſt alſo die
Partei die keinen Anwalt nehmen will oder kann denn an
allen Orten mit dem Sitz eines Amtsgerichts werden ſich
wohl ſchwerlich Anwälte niederlaſſen auf ihre Selbſt
thätigkeit angewieſen und kann einer eingehenderen Kenntniß
der Zivilprozeßordnung kaum entbehren

Wie aber kann ſich nun das Publikum namentlich der Ge
ſchäftsmann der als ſolcher weit öfter als andere Perſonen in
die Lage kommt Prozeſſe führen zu müſſen ſich jene Kenntniß
am leichteſten und in zweckdienlichſter Weiſe verſchaffen Das
Studium der bloßen TextAusgaben der ZivilprozeßOrdnung
an denen es allerdings keineswegs fehlt genügt offenbar nicht
und würde den Laien leicht verwirren da es wegen ſeines echt
deutſchen Geiſtes und ſeiner deutſchen Ausdrucksweiſe ſelbſt
dem rechtsgebildeten Juriſten der in römiſch rechtlichen
a ungent erzogen iſt nicht unerhebliche Schwierigkeiten

ereitet
Ebenſowenig dürfte dem NichtJuriſten mit den reichlich

vorhandenen Kommentaren zur Prozeßordnung ſelbſt wenn
ſie gut gearbeitet ſind was ſich von der Mehrzahl kaum be
Deren läßt gedient ſein Er wird durch die Maſſe des

erbeigeſchleppten oft nicht einmal kritiſch geſichteten Materials
nur verwirrt gemacht

Das einzig Geeignete t vielmehr eine Matin Dar

ieſer Bevormundung

Weiſe dem NichtJuriſten die Kenntniß des neuen Prozeßrechts
vermittelt Und da iſt es dent in erſter Linie ein kürzlich
im Verlage von J Guttentag in Berlin erſchienenes Lehrbuch
Der ReichsZioilprozeß von Dr Hermann Fitting Pro

feſſor der Rechte zu Halle welches dieſen Zweck vollſtändig
und wie kaum irgend ein anderes zu erfüllen vermag Ein
Hauptvorzug dieſes Buches beſteht darin daß es ſich an den
Juriſten wie an den NichtJuriſten wendet Mit Recht ſagt
der Verfaſſer im Vorworte daß der Verſuch einer ſolchen
Vereinigung der Intereſſen für beide Theile nicht anders als
nützlich ſein könne da einerſeits die durch die Rückſicht auf
den NichtJuriſten gebotene Einfachheit Klarheit und Gleich
förmigkeit der Sprache auch den Juriſten andererſeits die im

inblick auf den letzteren g Se Genauigkeit und Schärfe
auch dem NichtJuriſten zu Statten kommen müſſe

Mit welchem außerordentlichen Geſchick nach beiden Seiten
hin der Verfaſſer ſeine Aufgabe gelöſt hat davon wird ein
auch nur oberflächlicher Blick in dieſes wirklich empfehlens
werthe Buch Jeden leicht überzeugen

Deutſches Reich
Wie die N Pr Ztg hört iſt der Kaiſer von der aus

Darmſtadt eingegangenen Trauerngchricht ſehr ergriffen worden
vielleicht dürfte dadurch auch eine Veränderung in den Dis
poſitionen über den nächſten Aufenthalt des Kaiſers bis zur
Rückkehr nach Berlin in Ausſicht ſtehen

Der König von Baiern hat durch den Erzbiſchof von
WBamberg einen Dankbrief des Papſtes wegen der glück
lichen Wiederbeſetzung der drei erledigt geweſenen baieriſchen
Biſchofsſitze erhalten

Die Germania erklärt die Nachricht von einem vom Papſte
geforderten und von den im Exil lebenden deutſchen Biſchöfen

das ganze Reich vertheilte JnſchriftenWeſen etwa die Stelle
unſerer heutigen offiziellen Zeitungen einnahm

Soweit die Anzeigen privater Natur ſind behandeln ſie alle
nur denkbaren Jntereſſen Da wird an der einen Stelle der

Diebſtahl irgend eines Gegenſtandes aus einem Laden gemeldet
und dem Ermittler des Diebes die und die Belohnung zugeſichert
Da werden Zimmer Pferdeſtälle u dergl angeboten Da fehlt
es namentlich nicht an Ankündigungen verſchiedener Theater
Vorſtellungen Athleten Kämpfe 2c welche Produktionen nament
lich dann von beſonderem Werthe waren wenn gleichzeitig Be
ſprengungen des AmphiTheaters in Ausſicht geſtellt werden
konnten d h Beſprengungen des Publikums während der Vor
ſtellung mit erfriſchenden wohlriechenden Eſſenzen Schon da
mals fehlte in ſolchen Dingen eine gute Doſis Reklame nicht
Z B hieß es von irgend einer Truppe daß ſie ohne Aufſſchub
auftreten und geſehen werden müſſe oder es verkündete eine an
dere Anzeige die bevorſtehende Ankunft der HladiatorenBande
des Herrn ſo und ſo mit dem Epitheton orncins der Sehn
ſucht der ganzen Welt Was die ſchon artgedeuteten Wahlen
betrifft die namentlich alljährlich für den Pryſten eines Bürger
meiſters abgehalten werden mußten ſo warden bei ihnen die
öffentlichen Juſchriften in ſehr ausgiebiger LLeiſe zur Agitation
und zur Wahlbeeinfluſſung wenn auch in durchaus anſtändiger
und keinesfalls zur Beſchimpfung von Gegerz Kandidaten greifen
der Manier verwerthet Jeder nur irgend welchen Einfluß
Beſitzende ließ da durch den öffenlichen Anſchreiber anmalen
Jch ſo und ſo bitte Den und Den zu wählen wobei dann

ſehr oft zugleich Gründe angegeben und die hervorragenden Eigen
ſchaften des befürworteten Kandidate g in s hellſte Licht geſetzt
wurden So finden wir beiſpielsweiſe insbeſondere den Namen

wegen Zuwiderhandlun
ſtellung welche in leichtfaßlicher und möglichſt gedrängter ſtrafen von 4 Monaken verurtheilt

20 November 1878
eingereichten Memorandum über die Wiederher
ſtellung des kirchlichen Friedens für irrthümlich es
önne nur eine Verwechſelung vorliegen mit Berichten welche
die Biſchöfe Aber die Lage der Diözeſen nach Rom übermitteln
Von ſeiner Schwenkung will das ultramontane Blatt nichts
wiſſen vielmehr ſeit den Kiſſinger Verhandlungen ſtets eine

ldige Beilegung des Kulturkampfes gewünſcht habenDie B A weiſt ren hin daß ſich unter den
Reichstagsabgeordneten welche die bekannte Erklärung der
204 abgegeben haben auch wirkliche Freihändler befinden
und zwar zu dem Zwecke damit die Regierung nicht mit
faits accomplis vor den Reichstag trete die zur Vorausſetzung
hätten daß jene 204 ſämmtlich mit einem Wechſel der Handels
und Zollpolitik im ſchutzzöllneriſchen Sinne einverſtanden ſeien

Geſtern früh fand die feierliche Einweihung des neuen
Apparatenſaales im Zentral Telegraphengebäude
in Berlin durch den Generalpoſtmeiſter Dr Stephan ſtatt
Letzterer hielt eine längere Rede die er mit einem Hoch auf
den Kaiſer ſchloß Ueber den großen Saal in welchem die
Feierlichkeit vollzogen wurde werden folgende intereſſante

Nu her Bau deſſelben hat volle 11 Jahr gedauert Er wirddurch Oberlicht erhellt iſt ſehr in enthatt 36 Hughes
apparate und 164 Morſe ſche Schreibtelegraphen Die Einrichtung
iſt ſo getroffen daß ohne die geringſte Störung noch 36 weiterene aufgeſtellt werden können welche je von zwei

eamten benutzt werden Für die Stadt Berlin allein ſind
40 Morſetelegraphen in Thätigkeit bei denen je 1 Beamter
beſchäftigt iſt An jedem einzelnen Apparat iſt die Nummer der
Leitung angebracht bei den Hughesapparaten auch noch die ver
ſchiedenen Städte mit denen egrhre Verbindung beſteht
Die ganze Einrichtung iſt eine durchaus praktiſche und dabei
doch dugleiel ante u A ſind in ſämmtliche Tiſche die fein
polirt ſind r n Außer den europäiſchenTelegraphenverbindungen befindet ſich auch das indiſche Bureau
in dem Saale Durch eine Rohrpoſteinrichtung wird ſtets eine
Verbindung des Saales mit der Telegramm Annahme und Aus
gabe hergeſtellt und ſomit ein großer Theil an Botenperſonal
und Zeit erſpart Hinter dem Generalumſchalter befinden ſich
zwei Blitzableiter welche ebenfalls mit jedem einzelnen Apparate
in Verbindung ſtehen Zur Aufſtellung der Apparate welche
faſt ſämmtlich aus der Fabrik von Simens und Halske ſtammen
at man 5 Monate Die eigentliche Schwierigkeit
oten namentlich die Batterien welche aus nicht weniger als

4800 Meidingerſchen Elementen beſtehen und im Erdgeſchoſſe in
rn Repoſitorien untergebracht ſind Der ganze Saal wird

urch 140 Flammen erleuchtet jedoch will man für die Zukunft
die Beleuchtung durch elektriſches ehe herſtellen Jn dem Saale
ſind neun Uhren aufgehängt welche elektriſch geregelt werden
und daher immer auf die Sekunde übereinſtimmen Für gute
Ventilation iſt ebenfalls geſorgt und bietet die ganze Einrichtung
ein erhabenes Bild menſchlichen Schaffens abgeſehen von den
Bequemlichkeiten welche den Beamten durch Anlegung von
Garderoben und Frühſtückszimmern dargeboten werden

Jn München wurden am 14 d 24 Sozialdemokraten
gegen das Vereinsgeſetz zu Gefängniß

OeſterreichUngarn
Ueber den Einzug des 38 Jnf Regts in Wien erhalten

wir folgenden Bericht
S Wien 18 Nov Am Sonntag Nachmittag war ganzWien in gewaltiger Aufregung es ſollte das Jnfanterie Regiment

Nr 38 Mollinary das aus Bosnien zurückkehrte in ſeine neue
Garniſon Wien ſeinen Einzug halten Zwar war es kein
eigentliches wiener Regiment ſondern ein altes berühmtes
ungariſches aber trotzdem hielt es jeder biedere Wiener für ſeine
Pflicht die neuen Ankömmlinge zu bewillkommnen Schon am
Vormittage wurden mit Fahnen Guirlanden und Teppichen die
Häuſer der Straßen geſchmückt durch die der Zug rn ſollte
doch waren dieſe Vorbereitungen nicht gerade impoſant da
offiziell weder von Seiten der Stadt noch des Hofes viel geſchah
Der Kaiſer war abweſend e deſſen fiel der rn und
die Pracht weg die der kaiſerliche Hof bei ſolchen Gelegenheiten
u entfalten pflegt auch die Stadtvertretung hatte nicht in
nkoſten ſtürzen wollen und ſich auf das Nothwendigſte beſchränkt

Um ſo lebhafter war die Theilnahme des Publikums un alte
Wiener verſicherten die Stadt lange nicht in ſolcher Bewegung
geſehen zu haben Um 1 Uhr mittags lange das Regiment mit
Extrazügen auf dem Bahnhofe von Matrleinsdorf einem
Vororte von Wien an Dort erwartete der Erzherzog Albrecht
an der Spitze der ganzen Generalität die Ankömmlinge au
der Bürgermeiſter und Magiſtrat der Stadt Wien hatten ſi
eingefunden um die Truppen in der neuen Heimath zu bewill
kommnen Die ausgeſchifften Soldaten wurden zunächſt in
eiligſt hergerichteten Zelten bewirthet dann erfolgte die Auf
ſtellung zum Einzuge Voraus ritten die Erzherzöge Albrecht
Wilhelm Rainer mit ſämmtlichen Generalen Stabsoffizieren
und dienſtfreien Hauptleüten der Garniſon ihnen folgte das
Regiment das von allen Seiten mit einem Blumenregen über
ſchüttet wurde Der Oberſt der tapfern Achtunddreißiger wußte
ſich vor Kränzen und Bouquets kaum zu retten die Soldaten
trugen Sträußchen an den Feldmützen und in der Mündung des
Lauſes Von allen Seiten drängte das Publikum an um die
Ankömmlinge zu begrüßen nur mit Mühe gelang es den

WahlJnſchriften in die Hunderte und aber Hunderte ging und
neue Plätze dafür regelmäßig nur dadurch gewonnen werden
konnten daß nach beendigtem Wahlkampfe jedesmal der öffentliche
Anſchreiber kam und einen neuen Ueberſtrich mit Gyps machte
ſo daß die verſchiedenen Abbröckelungen des ſo gebildeten Stuck
uns bisweilen mehrere Schichten ſolcher über einander befind
lichen Jnſchriften liefern

Bei dieſen Wahl Agitationen durch öffentliche Empfehlung
eines Kandidaten fällt uns namentlich eine Erſcheinung auf und
macht auf uns einen höchſt komiſchen Eindruck obwohl ſie in
Pompeji keineswegs hat ein Scherz ſein ſollen ſondern zweifel
los durchaus ernſt gemeint war das iſt die öffentliche Auffor
derung für irgend einen Kandidaten von ſeiten einzelner Frauen
die ebenfalls ganz unverfroren in den Straßen Jnſchriften und
zwar in ellenlangen Buchſtaben Den und Den zu wählen bitten
Dabei zeigt ſich hier und da auch ein Bißchen Pantoffel Herr
ſchaft und es muß uns gewiß ſehr anheitern wenn wir da
leſen Es bittet Den und Den zu wählen Frau Capraſia nebſt
ihrem Gatten ſo und ſo Während dieſe Jnſchriften jedenfalls
ernſt gemeint waren haben andere offenbar ein Scherz ſein
ſollen So z B wenn Sängerinnen oder Tänzerinnen für
einen Kandidaten eintreten oder wenn die Jnnung der Meu
chelmörder jemanden als beſonders würdig vorſchlägt Je
näher der Tag der Wahl ſelbſt heranrückte deſto kürzer machte
man die Jnſchriften Zuletzt las man in der ganzen Stadt an
vielen Stellen weiter nichts als die Aufangsbuchſtabert des Kan
didaten z B C J das hieß und das verſtand jederwann
als Wählt Cajus Julius Polybins es war alſo noch knapper
als unſer bekanntes Wählt Kappl l

Während die gemalten Jnſchriften ſich in einer Höhe von
Cajus Julius Polybius als denjeni en eines ſolchen Kandidatunendlich oft wiederkehren wie den überhaupt die Anzahl ſoicger ca 7 Fuß über dem Erdboden zu befinden pflegten wurden dieeingetrihelten entſprechend der Körperhöhe eines Menſchen
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u brechen
und d ür das Militär frei zu machen Jeden Augenblickſtockte u und die Soldaten brauchten über 3 Stunden
um die nicht allzuweite Strecke vom Bahnhofe nach der Alſer
kaſerne zurückzulegen Zum Glück war das Wetter ein ſehr
günſtiges der Himmel zeigte eine für November ſeltene Bläue
und die Sonne ließ ihre Strahlen über die dichtgedrängteMenge ſcheinen Für den Abend ſind den wackeren Kämpfen

von allen Theatern Freibillets zu den Feſtvorſtellungen zugeſtellt
worden eine angenehme Unterbrechung nach den Leiden und
Entbehrungen des Gebirgskrieges Nächſten Dienstag wird ſich
das Schauſpiel wiederholen da an dieſem Tage das 20 Jnfan
terie Regiment aus Bosnien in Wien eintrifft Möge auch dann
das Einzugsfeſt ſo glücklich verlaufen wie am Sonntage

Dänemark
Jm Folkething wurde der Antrag der gemäßigten Linken

reitenden Schutzleuten durch die Menſchenmenge Bahn

die Regierungsvorlage betreffend die interimiſtiſche Erweite
rung der Marine Unteroffizierſchule als angeblich ſtückweiſe
Reform der i er zu ſiſtiren durch den Anſchluß
I ne italen an die Rechte mit 56 gegen 25 Stimmen ab
gelehnt

1SdTTtm/7AD

Halle 19 November
Am 17 d war der muſikaliſche Ausſchuß des Sängerbundes

an der Saale in Halle verſammelt um das Programm für das
nächſtjährige Bundesgeſangfeſt in Magdeburg feſtzuſtellen Das
Feſt ſoll zwar ein zweitägiges aber von dem herkömmlichenLirchenkonzerte ſoll diesmal Abſtand genommen der zweite

n nur der Geſelligkeit gewidmet werden
urückdrängung des Geiſtlichen fand man es aber doch

dem Konzerte in ſeinem erſten Theile den S x ernſten
Charakter zu wahren und einigte ſich denſelben aus folgenden
3 Chornummern beſtehen zu laſſen welche durch die Ouvertüre
zu Athalia von Mendelsſohn eingeleitet werden follen 1 Pſalm 24
von Jul Otto 2 Die Allmacht von Lachner 3 Brudertreue von
A Richter Außerdem ſollen zu dieſem erſten Theile 3 Einzelgeſänge kommen die natürlich auch ernſten Jnhalt haben müſſen

Der zweite Theil durch die Jubelouvertüre von Weber einge
leitet wird 1 Die alten Helden von Leonhardt 2 a Wenn
ich mein Feinsliebchen ſeh von Neßler und b Vöglein was
ſingeſt du im Walde von Billeter 2 und endlich das Thürmer
lied von v Eycken enthalten Auch zwiſchen dieſe Chorlieder
ſollen 3 Liedertafeln Sololieder einlegen Für den zweiten Tag
ſind die folgenden Nummern aus dem Liederbuche des deutſchen
Sängerbundes beſtimmt 3 38 24 92 101 102 und 142 Die
Noten ſollen bereits in den nächſten Tagen an die Bundesvereine
verſchickt werden und wird es dann deren Aufgabe ſein tüchtig
zu üben damit die Sache ſ Z in Magdeburg einen für den Bund
ehrenden Verlauf nehme

Verein für Erdkunde
Die Sitzung am 13 Novbr wurde mit der Aufnahme einer

großen Reihe neuer Mitglieder eröffnet Unter den auch diesmal
in anſehnlicher z eingegangenen Zuſendungen verdient nament
lich eine von der Regierung der Vereinigten Staaten von Nord
Amerika dem Verein zum Geſchenke gemachte reiche Sammlung
naturwiſſenſchaftlicher Werke mit werthvollen Bild und Karten
beigaben erwähnt zu werden Der Vorſitzende Herr Profeſſor
r Kirchhoff legt ſodann zwei von den Herren Henri Duveyrier
und C v Scherzer eingegangene Schreiben vor worin die ge
nannten Herren dem Vereine ihren Dank für ihre Ernennung

um Ehren reſp korreſpondirenden Mitglied ausſprechen Der
elbe lenkt weiter die Aufmerkſamkeit der Verſammlung auf die

dem Reiſewerke Henri Stanley s beigegebene große Karte des
äquatorialen Afrika und hebt die wichtigſten der von Stanley
gemachten Entdeckungen hervor Jn ehrender Weiſe wird als
dann des am 28 Okt d J verſtorbenen verdienten geographiſchen
Schriftſtellers J G Kohl gedacht Der Verein befindet ſich
im Beſitz des Manuſkripts eines Werkes des Verſtorbenen
welches die Geſchichte der Reiſen zur Entſchleierung der
wordweſtlichen Durchfahrt behandelt und vom Verfaſſer dem
Herrn Vorſitzenden behufs J oder theilweiſer Veröffent
lichung in den Mittheilungen des Vereins zur Verfügung ge
ſtellt worden iſt
Nachdem ſodann der Herr Vorſitzende den Herren Fabrikanten
Henſel Müller hierſelbſt im Namen des Vereins für das
dem letzteren in Geſtalt eines ſtattlichen W
gemachte Geſchenk r hat beginnt Herr Profeſſor Dr Hol
känder ſeinen Vortrag über Anfang und Ende derTransvaal Republik den wir demnächſt ausführlicher
wiederzugeben gedenken

Herr Profeſſor Dr Kirchhoff berichtet ſodann in eingehen
der Weiſe über die letzten Nordfahrten nach Sibirien
namentlich über die im Laufe dieſes Herbſtes unternommene
Reiſe des Profeſſor Nordenſkjöld welche den Zweck verfolgt
die nordöſtliche Durchfahrt d h den Seeweg um den Norden
Aſiens herum durch die Behringsſtraße nach dem Großen Ocean
zu verſuchen Der Vortragende wies zunächſt darauf hin wie
fich die namentlich von dem Akademiker C E v Bär vertretene

Anſicht von der beſtändigen Eisbedeckung des Kariſchen Meeres
des Eiskellers von Europa, wenigſtens in gewiſſem Grade
allmählich als irrthümlich herausgeſtellt hat wie durch die Fahr
ten einer Reihe von Walfiſch und WalroßFahrern in jene
Gebiete der Nachweis geführt worden iſt daß die Eisbedeckung
jener Meerestheile im Spätſommer und Herbſt faſt ganz ver
ſchwindet und ſo der Zugang zu den nordweſtſibiriſchen Küſten
ermöglicht wird Die aus den ſibiriſchen Rieſenſtrömen dem
arktiſchen Meere zufließende gewaltige Maſſe warmen Fluß
waſſers iſt es namentlich welche gerade in den genannten Jah
reszeiten das Eis das bis dahin jene ſeichten Meerestheile be

Trotz dieſer

deckt zur Schmelze bringt Schon A Petermann lenkte diederkente auf dieſe Lvatſa e und auf die dadurch zu er
offende Befahrbarkeit jener bisher für unpaſſirbar gehaltenen
eere Durch Prof Nordenſtkjöld s erſte Fahrten nach der

Mündung des Jeniſſei in den Jahren 1875 und 1876 wurde
der Seeweg von Europa nach dem nordweſtlichen Sibirien thatſächlich e und iſt ſeitdem bereits vielfach zu Handelszwecken

in glücklichſter Weiſe benutzt Der Vortragende geht nach dieſen
Darlegungen ſpezieller auf den e der durch die Großhänd
ler Dickſon und Sibiriakoff ausgerüſteten neueſten Expedition
Nordenſtkjöld s zur Wnfehrung der nordſibiriſchen Küſten ein wie
derſelbe aus einem Briefe gardenig datirt Dickſons Hafen
an der Mündung des Jeniſſei erhellt Das aus der Vega
der Lena, und 2 Transportſchiffen beſtehende Geſchwader hat
am 5 Juli d J die Nordküſte Norwegens verlaſſen Bereits
am 1 Auguſt war das Kariſche Meer und durch dieſes am
6 Auguſt die Jeniſſei Mündung erreicht Am 9 Auguſt waren
alsdann die Lena und Vega nach NO weiter gefahren und
am 27 Auguſt konnte Nordenſtjöld ſeine Ankunft an der Lena
Mündung nach Europa melden Von hier iſt der kühne Forſcher
weiter nach der Behringsſtraße gulgebrochen mit der durch die
bisherigen Reſultate beſt begründeten Hoffnung ſein Ziel den
Größen Ocean von Eismaſſen unbehelligt zu erreichen Ob ſich
dieſe Hoffnung erfüllt hat darüber fehgn in dieſem Augen
blicke noch Berichte Der Vortragende ſchließt mit der Erörte
rung der wichtigen Reſultate welche die Erdkunde von dieſer
von einer Reihe tüchtiger Fachgelehrten begleiteten Expedition
zu gewärtigen hat ſei es daß dieſelbe noch in dieſem oder dem
kommenden Jahre die e tit Aſiens erreicht ſei es daß Eis
maſſen an den nordweſt ſibiriſchen Küſten die Vega zur Um
kehr zwingen

Vermiſchtes
Eine neue Verwendung des Petroleums, von Sir Salis

bury eingeführt erregt gegenwärtig in NewYork allgemeine
Senſation denn ſie verſpricht wie es heißt eine vollſtändige
Umwälzung in der Eiſen Stahl und Glasinduſtrie ſowie im
Dienſte der OzeanDampfer hervorzurufen Bei der Anwen
dung von Petroleum als Feuerungsmaterial wird nicht nur die
Kohle verdrängt ſondern es wird dadurch zugleich auch mit ver
hältnißmäßig unbedeutenden Koſten eine Wärmequelle gewonnen
deren Jntenſität alles bisher Dageweſene übertrifft Die Hitze
erreichte bei den Verſuchen 5000 Grade ſo daß Roheiſen das
ſonſt 2 Stunden braucht in 10 Minuten geſchmolzen wurde und
das Glas ſchon in 2 ſtatt in 16 Stunden in Fluß gerieth
Die Erfindung erſtreckt ſich ſowohl auf den flüſſigen Brennſtoff
als auf deſſen Anwendung Der Brennſtoff beſteht aus einer
ſyrupdicken Miſchung von PetroleumReſiduum mit Kohlentheer
und wird vom Faß aus mittelſt einer kleinen Röhre zum Schmelz
ofen geleitet Am Ende dieſer Röhre da wo dieſelbe in den
Ofen eintritt befindet ſich eine trichterförmige Vorrichtung Jn
dieſem Trichter kommt der Brennſtoff in Kontakt mit einem
Strom ſtark überhitzten Dampfes welcher die Flüſſigkeit zu
Atomen zerſtäubt und ſo ein genügendes Quantum Sauerſtoff
am Entzündungspunkt eindringen läßt Der zerſtäubte Brenn
ſten ſchießt dann in einem heftigen aber dünnen Strahl in den

ammenden Ofen hinein deſſen Wölbungen aus Backſtein in
Weißgluthhitze erhalten werden u J

Die Maus im Magen Kann ſich eine in einem thieriſchen
Magenbefindliche lebendig verſchluckte Maus durch dieſen durch und
aus dem Leibe dieſes Thieres wieder herausfreſſen Wir glau
ben s allerdings nicht aber die N Stett Ztg erhält zur Be
ſtätigung eines einen ſolchen Vorfall mit einem Hunde behaup
tenden Jnſerats eine dieſe Behauptung allen Ernſtes aufrecht
erhaltende Zuſchrift des Amtsvorſtehers von Wegezin in Pom
mern die u A Folgendes beſagt Nachdem der ihm gehörige
Wachtelhund bei einem Feldgange eifrig dem Mäuſefange obge
legen ſei er ca Stunden ſpäter ſchwer erkrankt Er habe ſich

ekrümmt wie ein Wurm auch ſah ich ſogleich daß ihm etwas
in der linken Flanke hing und bei näherem Zuſehen daß es eine
todtgebiſſene Maus war Jch zog dieſelbe heraus und konnte
dabei wohl einen Zoll tief dem Hunde in den Leib hineinſehen
Jch gewann ſofort die feſte Ueberzeugung daß dem Hunde welcher
Vorderzähne nicht mehr beſaß eine gefangene Maus nach dem
Halſe hinein entſchlüpft war bevor er ſie beißen konnte und daß
dieſelbe ſich vom Magen aus nach außen durchgefreſſen hatte

Der arme Köter hat die Maus als ſie mitdem Kopfe herauskam jedenfalls todt gebiſſen Jch ließ
den Hund da er ja doch nicht mehr am Leben bleiben
konnte tödten und begraben nach 3 Tagen aber da die That
ſache angezweifelt wurde wieder ausgraben und öffnen Es fand
ſich im Magen ein rundes Loch darauf war die Maus auf die
letzte kurze Rippe geſtoßen hatte deutlich erkennbar darauf erſt

enagt die Stelle war ſtark geröthet die Knochenhaut ausgeſaſert und als ſie da nicht durchkommen konnte war ſie dicht
hinter der letzten Rippe durch das Fell nach außen gedrungen
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Verkehrs Handels und BörſenNachrichten

Berklin 18 Nov Rüböl loco m Faß 59,2 o Faß 58 M
pr 100 Kilogr p dieſen Monat 58 bez pr Nov Dez 57,4 Br
Dez Jan 1879 Jan Febr April Mai 58,3 58,4 58,3
bez MaiJuni 58,5 Gd Juni Juli Spiritus loco m Faß
p dieſen Monat 52,5 52,8 bez Nov Dez 51,2 51,4 bez
per Dez Jan 1879 51 51 bez Jan Febr 51,3 51,4 bez
April Mai 52,5 52,7 bez Mai Juni 52,7 52,8 bez Juni
Juli 53,8 53,9 bez JuliAug 548 bez

Köln 18 Nov Weizen hieſiger loco 20,00 fremder loco
18,50 Nov 17,90 März 18,25 Mai 18,40 Roggen loco 15,50
Nov 12,10 März 12,35 Mai 12,50 Hafer loco 14,50 Nov
13,50 Rüböl loco 30,80 Mai 30,50

Bremen 18 Nov Petroleum ruhig Schlußbericht Standard
white loco 9,15 pr Dez 9,15 Jan 9,25 Febr April 9,40

jmà nr

Telegraphiſche CoursBerichte der SaaleZeitung
Berlin 19 November Nachm 1 Uhr 50 Min

Fonds Börſe

a kclnteer t atte eri er 111,90 Rheinſſche 108,25 terr Franznitimo 441 VLombarden per ultimo e
Heſterr Ered Act per ultimo 399,50 Tendenz ſtill

Getreide Börſe
Weizen Dez 173 AprilMai 17950Roggen Dez 1286 April Mai 124
gar Nov 115 April Mai 121,50

böl Nov 58 Dez 57,40
Spiritus loco 5330 Nov 53,10

es
Nachrichten des Standesamts Halle vom 16 Novbr

Geſtorben Des Reſtaurateur H Schulze T Laura Roſa
Bertha 3 J 2 M 17 T Gehirnentzündung Seeiſherg 45
Des Lokomotivführer H Schmidt S William 1 J 11 T Gehirnentzündung v d Steinthor 10 Der Fabrikarb duarh

ittler 19 J 7 M 4 Phtſiſis kl Schlamm 2/3 Des
Muſiker F Billerbeck T Jda 9 M 24 Lungen und Luft
röhrenentzündung Hermannsſtr Des Buchbindermſtr Th
Löbeling T Helene 13 J 1 M 17 T Gehirnerkrankung
Schmeerſtr 26 Friederike Kunze 23 J 9 M 19 Peritonitis
kgl Eutbind Jnſt

Berlin 19 Nov Die bei Eröffnung des Landtages
gehaltene Thronrede gedenkt zunächſt der ſchmerzlichen
Ereigniſſe welche ſeit dem Schluß der vorigen Seſſion
das Vaterland in der Perſon des Kaiſers getroffen
und hebt hervor daß dieſe Tage der Prüfung zu
gleich Tage der vaterländiſchen Erhebung geworden
ſind und daß das Herz des Volkes in treuer Liebe
bei ſeinem Könige ſei Dasjenige Band welches das
Volk mit dem Fürſtenhauſe verbindet habe ſich auch in dem
zuverſichtlichen Vertrauen bewährt welches dem Kronprinzen
bei der einſtweiligen Führung der Regierung allerſeits ent
gegengebracht wurde Die Thronrede hebt hervor daß eine
abermalige Erhöhung des Matrikularbeitrages den nicht uner

Mittel zur Beſeitigung dieſes Mißverhältniſſes wer
den auf dem Reiche überwieſenen Gebiete der Beſteuerung zu
ſuchen ſein bis dahin werde es nöthig ſein Mittel und Wege
zu finden eine Anleihe zu beſchaffen Ein Anleihegeſetz wird
unverzüglich vorgelegt werden Die Thronrede kündigt einen
Geſetzentwurf zur Regelung einzelner Kompetenzbeſtimmungen
an in der Aendernungen der Reſſortverhältniſſe
einzelner iniſteriem Weitere Vorlagen über die
Weiterführung der innern Verwaltungsreform werden in
der gegenwärtigen Seſſion nicht eingebracht werden
jedoch gehört die Durchführung des Reformwerkes für die ge
ſammte Monarchie nach wie vor zu den nächſten Zielen der
Staatsregierung Ferner werden angekündigt Geſetzentwürfe
betreffend die Aufbringung der Gemeindeabgaben Vorbildung
im höheren Verwaltungsdienſt
Domſtifter ein Geſetzentwurf zur Ausführung der deutſchen
Juſtizgeſetze die Neuordnung der Disziplinarverhältniſſe
der Studirenden Die Thronrede bezeichnet die kräftigere
Zuſammenfaſſung der Ordnung des Eiſenbahnweſens die Er

rn des vaterländiſchen Eiſenbahnnetzes in verſchiedenen
heilen des Staates als unerläßlich Sofern die Vorarbeiten

für die Ueberführung wichtiger Aktienbahnen in die Hände
des Staates und für den Bau beſonders dringlicher Bahnen
bei Zeiten zum Abſchluß gelangen werden wird die Vorlage
eingebracht werden

Nächſten Freitag den 22 Nov wird uns der berühmte Zither
lehrer Herr Peter Renk aus Leipzi S einen ganz beſondern
in unſerer Stadt noch nicht gehabten Genuß bereiten Derſelbe
wird wie man aus dem Jnſeratentheile unſeres Blattes ent
nehmen kann unter gütiger Mitwirkung des Leipziger Zither
Klubs im Saale des Kronprinzen ein großes Zither
Konzert geben Das uns vorliegende Programm iſt ein gut
gewähltes und enthält verſchiedene Piecen bis zu neun Zithern
wobei das Arrangement ſo gut eingerichtet iſt daß jeder Mit
wirkende ſeine eigene Stimme zu vertreten hat es iſt alſo ganorcheſterartig zuſammengeſtellt Herr Renk hat mit ſeinem Kun

in m ſowohl wie auch in andern Städten Konzerte ge
eben die ſtets ſehr zahlreich beſucht waren und worüber die

dritiken nur Vortheilhaftes zu bringen wußten Wir ergreifen
dige mit Vergnügen die Gelegenheit die zahlreichen Freunde
dieſes herrlichen Jnſtrumentes auf dieſen ganz ſeltenen Genuaufmerkſam zu machen und wollen ſchleplich noch bemerken da

Billets zu dem a mäßigen h von je 75 Pf von heute ab
in der Muſikalienhandlung des Herrn Karmrodt Barfüßer
ſtraße 19 zu haben ſind

X aeeaeaaaaaa enur ca 4 Fuß hoch angebracht Sie alle ſind nur privater Na
tur ſie enthalten in den meiſten Fällen den reinſten Stadt
Klatſch Liebes Ergüſſe c und athmen eine ziemlich derbe un
verhüllte aber geſunde Sinnlichkeit theilweiſe auch eine ziemlich
anmuthende Liebenswürdigkeit Da ſchreibt z B ein unglück
lich Liebender Lebt wohl alle meine Hoffnungen oder ein
Anderer apoſtrophirt ſeine Angebetete Königin aller Pompe
jianerinnen Ein Dritter deſſen Kredit Würdigkeit wohl durch
üble Nachrede bei ſeiner Auserwählten erſchüttert worden ſein
mag fährt in ſeinen für die Geliebte beſtimmten Mittheilungen
fort Wenn Du aber glauben ſollteſt daß ich Schul
den habe an welcher Stelle leider die Jnſchrift für uns
unleſerlich geworden iſt Einzelne Jnſchriften zeigen eine grö
ßere oder geringere Bekanntſchaft mit hervorragenden römiſchen
Dichtern z B Properz Ovid Catull von denen wir ganze
Verſe zitirt oft von 2 verſchiedenen auch geſchickte Kompoſitionen

gemacht antreffen ß
Noch mehr Kritzeleien als in den Straßen finden wir in den

Häuſern Da bilden die Wände dem Einzelnen eine Art Notiz
buch in welchem er ſich vermerkt an welchem Tage er ſeine
Toga in die Wäſche gegeben oder wo die Hausfrau ſich notirt

h heute auf dem Markte Khoblauch oder dergl einge
kauft habe

Aus allen dieſen StraßenJnſchriften geht hervor daß damals
in Pompeji jedermann hat leſen und ſchreiben können gewiß ein
um ſo ſchwerer wiegender Umſtand wenn wir bedenken daß nach
ſtatiſtiſchen Erhebungen im hentigen Italien und Griechenland
in einzelnen Diſtrikten von je 100 Ehepaaren mindeſtens immer
97 Analphabeten ſind Daß ſich übrigens auch hier ſchon das
alte Sprichwort von den dem Sange der Alten nachzwitſchern

den Jung en bethätigte das wird uns ſofort noch durch eine be
ſondere Gattung und eine beſondere lokale Lage eines Theiles
dieſer eingekritzelten Jnſchriften klar Während nämlich ihre
große Mehrzahl wie ſchon erwähnt ſich in einer Höhe von
ca 4 Fuß über dem Erdboden befinden präſentiren ſich uns
andere in einer Erhebung von nur 3 Fuß weil die kleinen
Knirpſe die uns ahnungslos dergleichen kulturhiſtoriſche Merk
würdigkeiten lieferten eben nicht höher heraufreichen konnten
Und was die beſondere inhaltliche Art dieſer letzteren Jn
ſchriften betrifft ſo beweiſt auch ſie uns mit draſtiſcher Deutlich
keit daß ſie nur von Kindern und zwar vornehmlich Schul
kindern herrühren können Erblicken wir in ihnen doch die
mangelhafte Orthographie und ſonſtige inkorrekte Schreibweiſe
der Kleinen ſehen wir doch wie ſie überaus häufig jedenfalls
auf dem Nachhauſe Wege aus der Schule das ſoeben ihnen dort
vom Lehrer Vorgetragene und nur mangelhaft Gehörte oder
lückenhaft Behaltene in eben dieſer defektiven Form ſchleunigſt
zu Papiere will ſagen zur Wand gebracht haben Sogar

das ABC und zwar in den verſchiedenſten Umſtellungen der
Reihenfolge der Buchſtaben alſo ganz den in der Schule be
hufs beſſerer Uebung des Gedächtniſſes angeſtellten Exerzitien
gemäß vermiſſen wir nicht in dieſen kindlichen Aufzeichnungen

Eine andere beſondere Gattung dieſer Jnſchriften heimelt uns
wegen ihres humoriſtiſchen Jnhalts an und entſpricht ganz auch
unſeren heutigen Volks Gewohnheiten reſp unſerer Straßen
oder Wirthshaus Poeſie Da möchte z B der Beſitzer eines
Hauſes nicht daß auch dieſes als PublikationsOrgan oder Notiz
buch benutzt werde und deshalb leſen wir dann an demſelben
Beſchmiere Alles nur nicht mich Und an einer anderen

beſonders häufig in Anſpruch genommenen Wand faßt ein Dichter

deren Schickſal ſowie ſeine Kritik der an ihr angebrachten Publi

kationen in die Worte zuſammen

O Wand du trägſt ſo vielen Plunder
Daß du nicht eingeſtürzt fürwahr das nimmt mich wunder

Die meiſten Jnſchriften enthielt begreiflicherweiſe das Forum
Marktplatz auf dem ſich ja der geſammte Hauptverkehr konzen

trirte An 3 Seiten deſſelben zogen ſich ſowohl zu ebener Erde
wie eine Treppe hoch für die vornehme Welt zum Promeniren
beſtimmt Säulengänge hin und alle öffentlichen Hauptanſtalten
wie das allgemeine Schlachthaus die Marktwaage die Steuer
einnahme eine Art Gemüſehalle u dergl waren hier vereinigt
ſo daß ſich auf dem Markte ein bunt bewegtes Tag und Nacht
währendes Leben und Treiben entwickelte Nur der Wagenver
kehr fehlte denn der Marktplatz lag um eine ganze Treppe tiefer
als die Straßen Auch von dieſem Marktverkehr iſt uns eine
bildliche die verſchiedenſten und bis in die kleinſten Einzelheiten
ſich verlierenden Szenen behandelnde Darſtellung in Form eines
Wandgemäldes erhalten worden Und wer wollte ſowohl dieſe
Einzelheiten wie die überhaupt in dem ganzen oben geſchilderten
JnſchriftenWeſen ſich darbietenden kleinen und kleinſten Züge
gering ſchätzen Wer ſollte in ihnen nicht vielmehr die werth
vollſten unſchätzbaren Hilfsmittel und Quellen erblicken zur Er
gänzung und Ueberſicht der geſammten Kulturgeſchichte des Men
ſchengeſchlechts

heblichen letztiährigen Ueberſchuß der Einnahmen faſt
vollſtändig in Anſpruch nehme Jn Folge weiteren
beträchtlichen Mehr Aufwandes reichen die Einnahmen
nicht hin zur Deckung der ordentlichen Ausgaben die

die Reform der ſächſiſchen
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Iſtermiether ſind oder in Schlafſtelle liegen auch die Angaben der Afterver

S

Eeſchäftsſtockung durch Gewährung von Umzugsentſchädigung ſeinen Mitgliedern
ine Ueberſiedelung nach anderen Orten zu n er
wie phyſiſche und ſittliche Geſundheit ſeiner 9

ſichern ſuchen und in din Fällen wo die beſtehenden Geſetze dieſen Schutz noch
permiſſen laſſen zur Verbeſſerun mitn Eingdenk ſeiner Deviſe Hilf dir ſelbſt kennt der Gewerkverein keine wirthſchaft
liche Streitfrage keine der vernünſtigen Forderungen des arbeitenden Volkes

nd
rigen Sicherſte
bloſen Arbeiter mehr niederdrücken als das Gefühl in
ülflos und verlaſſen zu ſehen Auch hierin will der Gewerkverein eintreten

Im der Lage war

Euch kennen uns ſchon
Kertrauen auf das Phraſengeklingel ihrer Stimmführer nur nebelhaften Phan

fragen laſſen dieAſche und phyſiſchen Vorzügen oder Mängeln rechnen müſſen und rechnen

Werden unerfüllbar ſind tr Seite geſtanden und konnten den Zug unſerer r verkennend nicht be
e

Jere weil wir wiſſen daß die Lebensbedingungen eines Standes oder Be
Iufes nur dann gefunden ſein können wenn ſie mit den Lebensintereſſen der

Weſammtheit ſich

Allen ſeinen einzelnen
fernt haben daß dieſe Wohlfahrt nur auf dem Boden unſerer heutigen ſtaat

ichen und geſellſchaftlichen Ordnung unter dem Schutze bürgerlicher Freiheiten

Nann eben ſo klar iſt uns bewußt

wirthſchaftlichen Lebens geltend zu machen und unſere Jntereſſen wahrzu

n ſehr unbedeutendem Maße daher ſtellen wir der unerreichbaren weil up
in Fern die genoſſenſchaftliche Selbſthülfe die ſittliche Selbſt

Jucht gegenüber

n Schulter ſtehen und unſere Rechte gemeinſam zu verfechten ſuchen
Mür Alle und Alle für Einen

e r nach welchem unſer nächſter Nachbar nur der Hunger ſei ihre

will er das

e auf geſetzlichem Wege
emein

cher Schiedsgerichte Einigungsämter aus Arbeitgebern und Arbeitnehmern
u gleichen Theilen beſtehend bildet deshalb einen der weſentlichſten Punkte

eines Programms Er gewährt außerdem ſeinen Mitgliedern Rechtsſchutz zur
M birkſamen Vertheidigung ihrer Rechte auf gerichtlichem Wege gegen Publikum
Wehörden und Arbeitgeber und unterſtützt ſie bei unverſchuldeter Ausſperrung

reten wäre

ygeiniſchen Grundſätzen gebotene Maß gänzliche Beſeitigung der Gefangen
Arbeit in ihrer Konkurrenz h der freien Arbeit
die Gewerkvereine bereits namh uwe

n das Hülfskaſſengeſetz erinnert werden deſſen Einführung vorzugsweiſe den
Wewerkvereinen und ihren einflußreichen Freunden im Parlamente zu danken

pelche in voller Würdigung der beſtehenden

n Mühen und Arbeit reichen Leben im Alter nur das Armenhaus oder der
Wettelſtab Ein ſolches Loos iſt des redlichen Mannes unwürdig und dies
on ihm enden haben die deutſchen Gewerkvereine ihre Jnvalidenkaſſe

n ſt und
aiglieder zahlen konnte Berufsgenoſſen jetzt h li

es Streben und Wirken der Gewerkvereine ſie ſchielen nicht nach politiſcher
d religiöſer Machtſtellung ihre Ziele ſind rein
leme nur auf das

v allein ſittli
öhten Lebensan prüchen berechtigen des

erdenfmü

Erreichung unſerer Wünſche

elNauterial u Reſtau

n wie Materialgeſchäft verbun

I Agent W Anbgit1 n Sangerauſen zu verkaufen t ver

akvereine beizutreten und uns die van zu reichen zu gemeinſamer ſegens

arten mit g

Bekanntmachung
Bei der ſehr erheblichen Zunahme der Bevölkerung welche die Stadt

alle in den letzten Jahren erfahren iſt das unterzeichnete Kreisgericht nicht
Ahr in der Lage fernerhin von einer en Wohnungs Angabe der
n der Stadt alle wohnenden Parteien u ſ w abſehen zu können

n den dem Gericht einzureichenden Klagen Anträgen und ſonſtigen
ingaben ſind daber in lig
v nungen ſowohl der Antragſteller als auch derjenigen Perſonen an welche

Grund der eingereichten Schriftſtücke eine gerichtliche Verfügung zu er
iſſen iſt nach Straße und Hausnummer genau zu bezeichnen andernfalls die
zurückgabe der betreffenden Klagen u ſ w lediglich zum Zwecke der Nach
olung der unterlaſſenen Wohnungs Angaben vportoflichtig erfolgen wird

Dabei machen wir ferner darauf aufmerkſam daß bei Perſonen welche

her oder des Schlafſtellenwirths ſich dringend empfiehlt Die Erfahrungirtbereben daß beim Fehlen ſolcher Angaben die Behändigungen gerichtlicher

erfügungen oft nicht möglich geweſen iſt da der Gerichtsbote v bei jedem
inzelnen Miether eines Hauſes ent rechende Anfragen halten kann Der
rch die erforderlich gewordenen Rückfragen entſtandene Zeitaufwand kann
ſolchen Fällen leicht zu vermögensrechtlichen Verluſten für den Antragſteller

ihren denen durch eine genaue Wohnungs Angabe vorzubeugen er vollſtändig
Halle den 16 November 1878

Königliches Kreis Gericht
Aufruf an alle Arbeiter

Wir wenden uns zum erſten Male an Euch Berufsgenoſſen Viele vou
und unſere Beſtrebungen ſchon längſt aber ſie haben im

Sie haben ſich Hoffnungeniſiegebilden uachgehangen und uns verlacht
die ſo lange Menſchen mit menſchlichen Schwächen mit mo

von

Die andern haben bisher blöde und unentſchloſſen

reifen daß Stillſtand ſchwächliches Dulden und Gehenlaſſen Rückſchritt und
ließlich n bedeutet Wir wollen das Eine ſo wenig wie das An

theit ſich in Uebereinſtimmung und im Gleichgewicht befinden Wo
jes geſtört wird muß früher oder ſpäter der geſammte Geſellſchaftskörper in

Gliedern erkranken Gleichwie wir aber erkennen ge

peitab von dem Jrrlichtſchein des ſocialiſtiſchen Zukunftsſtaates gedeihen
ſt i be daß wir zu ihrer Erreichung und Erhaltungelbſt die Hände reichen müſſen daß wir uns als gleichberechtigte Glieder des

Dies vermag der Einzelne entweder gar nicht oder dochehmen haben nur
Nur dann können wir als ein achtungsgebietender Factor

elten und Einfluß zur Hebung unſeres Gewerbes erreichen wenn wir S ulter
iner

Erſt dann wird die Phraſe von dem ehernen

Schrecken verlieren wenn wir ſelbſt den Willen und das Geſchick haben unſer
oos zu verbeſſern Jhr fragt nun Was will der Gewerkverein und wie

Verſprochene verwirklichen Er ſtrebt um es kurz zu ſagen eine
eſſere Lebenshaltung ſeiner Mitglieder an Die Förderung ihrer Rechte und

t Er will zum Beiſpiel den Arbeitsvertragam zwiſchen Arbeitgeber und Arbeitnehmer geregelt wiſſen und einſtehen
egen ſchonungsloſe Ausbeutung ſeiner Mitglieder Die Errichtung gewerb

Ebenſo ſtellt er ſich die Aufgabe bei ſolchen Ausſperrungen oder bei einer

ichen Er will ferner Leben
itglieder zu ſchützen und zu

derſelben nach Kräften mitwirken Einge

n die er nicht prüfend und unterſtützend heranzutreten hat und herange

Verminderung der Arbeitszeit auf das nach gewerblich techniſchen und

Auch hierin haben
afte Erfolge aufzuweiſen Es mag hier nur

t Nicht minder für die Förderung ſeiner Mitglieder nach der ſocialen
en Seite hin iſt dem Gewerkvereine ihre und ihrer Ange
ung gegen Krankheit Alter und Tod Nichts kann den be

rankentagen ſich

geſetzlich ſichergeſtellte Kranken und Begräbnißkaſſe
n reizügigkeit zum Unterſchiede

on den alten localen Zwangskaſſen ihren Mitgliedern an jedem Orte inner
alb Deutſchlands die ſtatutenmäßige Unterſtützung gewährt Durch die Zu
ehörigkeit zum Verbande der gefammten HirſchDunkerſchen Gewerkvereine
aben ferner die Mitglieder unſeres Gewerkvereins das Recht zum Eintritt
n die Jnvalidenkaſſe des Verbandes der Gewerkvereine erlangt Es iſt mit
renig Ausnahmen von jeher das bittere Geſchick des Arbeiters geweſen ſeinem

bensabende mit Bangen und Sorgen entgegen zu ſehen Oft bleibt einem

urch ſeine gut fundirte

eſtiftet we che zur Zeit ſchon ein Vermögen von weit über 200,000 Mar
bis jetzt an 60,000 Mark nen an ihre invaliden

abt Jhr einen Einblick in

wirthſchaftlicher Natur
frei von egoiſtiſcher Schwärmerei und unfruchtbarem Streit um Pro

ögliche und praktiſch Durchführbare r Die
e dereine wollen den Frieden und ihre Principien ſtützen ſich auf die heute

ehende Geſellſchafts und Rechtsordnung ſie ſind ſich klar bewußt daß
e und gewerbliche Thätigkeit Fleiß und Sparſamkeit zu ern halb halten ſie ſich aber auch über

daß diejenigen Reformen welche zur Hebung der wirthſchaftlichen und
alen nüße der Arbeiter nothwendig ſind mit aller Energie durchgeführt
ch ſen So richten wir denn in unſerem gemeinſamen Jntereſſe an

Gewerbs und Berufsgenoſſen den brüderlichen Mahnruf unſerem Ge

aller Arbrbeit iegt unſere Kraft und die Gewähr für
Halle a/S im November 1878

Der Generalrath des Gewerkvereins der
deutſchen Arbeiter aller Verufe

Näheres ertheilt Karl Schläger Reſtaurateur Bahnhofsſtraße Nr 8

Bäckerei Verkauf
s Fi tte Bä i in erationsGeſchäft De ten K trelswerd en der

n s Nähere zu erfahreeinem großen Dorfe iſt das kaufen A e

Nur in der Einigung

it Schnapsha andel und Refſtau mtion ſchönem aus Hof Stallung GBockwindmühlen Perkanf
Kegelbahn i Morgen Dieſelbe liegt in guter Geſchäftslage

d i ſämmtlichem Inventar für zwiſchen zwei großen Dörfern
bei halber Anzahlung durch alleinige Nähere rn ertheilt

O Zedlel Lindenſtr 33

ukunft ſoweit die Betheiligten in Halle wohnen die d

klaus Haus Stallung Scheune und klei

als v Kartoffeln gut ſituirt ſucht die Ver

Es hat ſich inrothen Vellge

renden Ruheſtörungen zu ſchützen un

Jn einem S

über Zehn Uhr

Mark im Unvermögensfalle mit Haft
Dieſe Verordnung tritt mit dem

Bekanntmachung
Die zum 1 Juli 1879 pachtlos wer

dende hieſige Rathskellerwirthſchaft ſoll
vom genannten Tage ab auf 6 hinter
einander folgende Jahre
Mittwoch den 18 December d J

Vormittags 10 Uhr
unter den im Termine bekannt zu ma
chenden Bedingungen in unſerm Ge
ſchäfts Zimmer öffentlich meiſtbietend
verpachtet werden Cautionsfähige
gorktluſtige werden hierdurch einge
aden

Uebigau den 18 November 1878
Der Magiſtrat

Auction
Auf den 27 November c früh

10 Uhr ſollen wegen Aufgabe des
Frachtfuhrwerkes 8 Stück gute ſtarke
Arbeitspferde nebſt Geſchirren ſowie
2 complette 4 Zöller Wagen in meiner
Behauſung öffentlich meiſtbietend gegen
gleich baare Bezahlung verkauft werden

Dörſtewitz den 16 Novbr 1878
Der Ortsrichter

Siegel

466 Großes Haus in
Sangerhauſen

Ein gr 2 ſtöckiges maſſives auf
2 Banuſtellen ſtehendes Haus mit
Thoreinfahrt Hof Scheune Stal
lnng vielen Stuben Kammern
Küchen Keller ſich zu jedem grGeſchäft eignend iſt durch Todesfall
des Beſitzers ſchleunig unter billi
gen Bedingungen zu verkaufen
Der Agent W Anhalt in Sanger

herausgeſtellt das Publikum vor den vielfach aus dem S

Geſetzes über die PolizeiVerwaltung vom 11
em Gemeinde Vorſtande unter Aufhebung der

October 1876 hierdurch Folgendes verordnet
anklokale oder an einem öffentlichen Vergnü

gungsorte darf Niemand ohne polizeiliche Genehmigung
über Elf Uhr Abends hinans

Kegel oder Billardſpiel treiben und

Muſik oder Geſang ausführen ſowie Schauſtellungen oder
ähnliche Luſtbarkeiten veranſtalten

Zuwiderhandlungen werden ſowohl an den ausführenden Perſonen als
auch an dem Wirthe der ſolche Ausführungen duldet mit Geldſtrafe bis Neun

Halle a/S den 14 November 1878

olizei Verordnung
olge der durch Perordnung vom 15 W 1

der Polizeiſtutde auf 12 Uhr die Not
ankbetrieb herrüh 25

Mär 190 eten 5 m z Küche ſel
z 1850 nach Berathung mit Neumann grPolizei Verordnung von 24 Herrn Bellſon Kleinſchmied 1 verk

digkeith

d wird daher auf

Abends hinaus

eahndet
December 1878 in Kraft

Die Polizei Verwaltung
J von Holly

Kapital Geſuch
18,000 Mark auf 1 Hypothek 6000

Mark auf 2 Hypothek werden gleich
oder 1 Januar 1879 geſucht Offerten
bei Herrn L KRhrenberg Halle

d S Wörmlitzerſtraße niederzu
egen

Auf einer Domaine in Thüringen
wird zum 1 Jannar 1879 ein Ver
walter mit dem Principal allein ge
ſucht der mit Hackfruchtbau und land
wirthſchaſtlichen Maſchinen Beſcheid
weiß Anmeldungen mit Abſchrift der
Ze

89 poſtlagernd Dietendorf

Verwalter Hofmeiſter Land und
Stadt Wirthſchafterinnen Kochmam
ſells Kinderfraueu Verkäuferinnen
Köchinnen Stuben We und K

w werden erbeten unter B J

in

dermädchen werden geſucht und nach hpr
gewieſen durch
Pauline Fleckinger kl Schlamm 3

Ein verheiratheter Oeconomiever
walter verſehen mit den beſten Zeug
niſſen ſucht anderweitige Stellung

h auf einem Gute Fabrik oder
onſtigem Geſchäft Hfferten unter M

5490a durch Haaſenſtein Vog
ler in Erfurt erbeten

Bei 2400 Gehalt wird ein ge
ſetzter cautionsf unverh Mann als

Aufseher
für ſofort oder 1 Dec geſucht durch

G Poſtlep Halle Neuſtadt 65
Ein Kuhhirt mit guten Zeugniſſen

findet per Neujahr Stellung auf dem
r rgrtte Bündorf bei Merſe

urg
hauſen iſt von den Erben des Hau
ſes beauftragt daſſelbe zu verkaufen

Ein Kellnerburſche wird geſucht
Reſtaurant zur Terraſſe

Ein kleines Haus
Mitte der Stadt gelegen welches ſich
gut verzinſt iſt für 21,000 C bei 4 bis
5000 Anzahlung ſofort zu verkaufen
Näheres gr Ulrichsſtr I8 1 Tr
Tandbäckerri Verkauf

Zu Neujahr oder Oſtern 1879 iſt eine
Bäckerei mit Victualienhandel in der
Nähe von Halle preiswerth zu verk
Zu erfr in der Exp d Ztg 217

Erbtheilungshalber iſt ein vor
theilhaftes Hausgrundſtück mit flotter
Reſtauration beſte Lage Vorort Leip
zigs zu verkaufen Anzahlung nach
üebereinkommen L Riedlel Leip
zig Davidſtr 30 ertheilt Auskunft

Krankheitshalber iſt ein inmitten
der Stadt Leipzig in beſter Meßlage
gelegenes

f Restaurant Oatfe
mit oder ohne oder auch theilweiſen Jn
ventar ſofort zu verk Bei Uebernahme
mit Jnventar ſind 7000 erforder
lich Offerten ſind unter 4 N 557
an die Expedition des Jnvaliden
dank in Leipzig zu richten

HausVerkauf
Mein in Wernsdorf bei Körbis

dorf belegenes Hausgrundſtück beſtehend

nem Garten ſowie 1 Morgen 3 Ruthen
Acker in ſehr guter Lage beabſichtige
ich aus freier Hand zu verkaufen

Wernsdorf den 13 Nov 1878
Steger

Mit einem Capital von 7000
auch mehr wünſche ich mich bei einem

ut rentirenden und ſoliden Geſchäft zu
etheiligen

nen unter T 424 ſind an die
Expedition dieſer Zeitung zu richten

Ein SouterrginLocal
in beſter Lage der Köigsſtadt iſt zu
einem ruhigen reinlichen Geſchäft
er 1 April zu vermiethen Näheres
ei F Schutz kl Berlin 1 II
WMauergaſſe T am Waſſenhanſe eine

herrſch Wohnung von 6 heizb Piecen
zu vermiethen und jederzeit zu bezieh

Ein Logis an einzelne Leute Preis
70 zu verm Leipzigerſtraße 81

Ein Vogis an ordentliche Leute zuverhilethen Unterplan 3
Möblirte Stube und Kammer ſofort

zu vermiethen Niemeyerſtraße II II

Kartoffol Bxport
Ein Londoner Haus für den Verkauf

tretung eines leiſtungsf Exvorthauſes
PrimaReferenzen Off sub R A 2

Auction u gerichtl vereidet Taxator

J u ält Köchinnen Stuben Haus
Küchenmädchen m ſ g Atteſten ſuchen
ſogl u 1 Januar Stelle durch Frau
BKermanm gr Klausſtraße 25

Junge Mädchen können unter
günſtigen Bedingungen die Neu
plätterei erlernenr eKöchinnen Geſuch
wegen Verheirathung für eine einzelne
Dame bei hohem Lohn und liebevoller
Behandlung

Einige junge Mädchen aus dem
Bauernſtande z Stütze d Hausfr auf
größere Güter u ein ält Kinder
mädchen für ein Kind bei hoh Lohn
geſucht durch

Emma Lerehe
Halle a/S Rathhausgaſſe 14 z Glocke

Eine Knfwarture wird geſucht
arlsſtraße 12 II

Ein junges Mädchen im Weißnähen
geübt findet Beſchäft Trödel 14 I

Junge Damen
finden Nath und Hülfe ſowie freund
liche Aufnahme unter ſtrengſter Dis
cretion bei Frau KBüehner Hebamme
in Halle a/S

Heiraths Gesuch
Ein j Reſtaurateur mit einem Ver

mögen von 8000 wünſcht ſich paſ
ſend zu verheirathen Junge Damen
im Alter bis 25 Jahren welche auf
dieſes ſtreng reelle Geſuch reflectiren
wollen vertrauensvoll ihre werthe
Adreſſe mit Angabe des Näheren und
wenn möglich mit Beifügung der Pho
tographie an den Jnvalidendank
gWwis sub A O 558 gelangen
aſſen

Teiterwagen Fuhren
jeder Art werden billig und pünktlich
eſorgt Geithner Hallgaſſe 2

87 det Nathhausgen i beſdeteſ

J 500 Stück

Die Volksküche
7 im Hofe

en für die ganze Portion à
ir di à werden infür a 13 Serrn

ülrichsſtraße 3 und bei

Gegen Einſendung von 6 verſendet
franco R Jacobs Buchhandlung in
Magdeburg
Grosses Tanz Album

enthaltend 12 Märſche 13 Walzer
22 Polka 11 Galopp 9 Mazurka 8
Redowa 12 Rheinländer 8 Tyrolien
nen 5 diverſe andere Tänze f Pianof
Martinsgaſſe 11 Nähe der Bahn

empfiehlt feine Biere u Weine S
Sichere Heilung Mehr als
1000 Zeugniſſe von Perſonen
welche durch die Methode krs

e Sie Dr Aubrée in PertéVidame Eure et Loire geheilt wurden Zur
Unterrichtung hiervon beziehe man die bezügliche
Brochüre Dieſelbe wird gratis verſandt vom
einzigen Depoſitär für Deutſchland ind die
Schweiz A Thomass Apoth in Bern Schweiz

Stickereien werden ſauber garnirt
H Geyer Tapezierer Herrenſtr 16

Güter u Kapitalgeſchäfte
vermittelt A Bleeser Schmeerſtr 25

Kieler Sprotten
Feinſte Delicateſſe unter den geräu

cherten Fiſchen pr 10 Pfd Kiſte ca
enth 4 A 50 prKiſte 200 Stück 2 A 50 zollfrei und

franco gegen Poſtnachnahme
Ottenſen bei Hamburg

A L Mohr
Friſcheſte feinſte Tiſchbutter 1,10

r Pfd ſowie reines vorzügliches
Gänſeſchmalz 1 pr Pfd beides
in Fäßchen von je Netto 9 Pfund
frauco per Poſt verſendet
Oarl Schifſmann in Rügenwalde

Eine kl Marktbude zu kaufen geſ
Adr unter V 425 Exped d Ztg
Block Wiegemeſſer Spritze auch

einzeln zu kaufen geiucht Adreſſer
unter V 425 abzug Exped d Ztg

Neue und gebrauchte Möbel verkauft

billig Trödel 7Ein gebrauchter Blaſebalg wird
zu kaufen geſucht Adreſſen unter B

7 bei J Barck e Comp abzu
geben

Offerten von gebleichtem Mangan
Firniß in großen Poſten erbeten an
ad e Schöningen unter

Reiſepelz zu verk Landwehrſtr 3 I
Eine Violin Schule alt kauft

Mühlweg 2642 p
Größere Poſten gute und hartge

brannte Mauerſteine haben noch ab
zulaſſen und offeriren billigſt

O J Stengel s ErbenOberglaucha 18 u Leipzigerſtr 56 II

A Sonnab a Bechersh ein Schuh
verl Bitte abzugeben daſelbſt Nr 6

Ein kleiner Hund zugelaufen
abzuholen kleiner Sandberg

Ein Ballſchuh verloren Gegen
Belohnung abzugeben Brunoswarte 5

Eine rothkarrirte Pferdedecke verl
Gegen Belohn abzug Moritzthor 4

FamilienNachrichten
Verlobt Joſephine Mersfeld Mag

deburg mit S Saul Löwenberg
Prag Suſanna Gotzkowsky Pots

dam mit Paul Redaß Magdeburg
We Blumenthal mit Jſid Klopſtein
Magdeburg Emma Groſſer Magde

burg mit Guſtav Berger Berlin
Meta Heynold Leigeio mit Oscar
Lebere Wippach Bertha Dienemann
Nordhauſen mit Ludwig Winkler
Halle Olga v Buhl mit v Winck

ler Dresden Helene Zierold Klein
Zarnow mit Gutsbeſitzer Balcke Wil
helmshöhe bei Schwiebus Maria
Schröder Eichhorn mit A Mulert
Kanditten

Vermählt Emanuel Eiler mit
Margarethe Winter Gersdorf i
Arthur Freiherr von Buddenbrock mit
Gertrud Freiin von Reitzenſtein Kö
ni er Ein Sohn Heboren Ein Sohn Hrn PaſtorAnger Silkerode Hrn Junuheer

Schlothauer Nordhauſen Hrn Joſ
Burghardt Leipzig Hrn Hermann
Taubert Leipzig Hrn Ernſt Kolbe
Magdeburg Hrn Adalbert Winkler
Lemsdorſ b Eine Tochter
rn Carl Lüddemann Magdeburg
ru ar Saalfeld Cracau Hrn
imon Kahn Leipzig Hrn Albert

Krauſe MagdeburgHäckſel wird im Ganzen und Ein
zelnen verkauft bei

Wilh Sachsse gr

Eine

fen im Gute Nr 2 in Golbitz

an Rud Moſſe 0ld Change l ondon

rauhausg 24

ochtragende und eine große in ſo
junge friſchmilchende Kuh wobei das dem Herrn
Kalb ſigt wegen Nachzucht zu verkau ſeine troſtreiche Rede

Ein ſchlachtbares Schwein zu verkGilhhenſtet Fahrſtraße g Sa

60 Stück kleine Lättferſchweine
halbengliſche Race hat zu verkaufen

ttergut Frliedeburg a

DankſagungZurückgekehrt vom Grabe meines
inniggeliebten Mannes Hugo Gehre
ſage ich vor allem meinen herzlichſten
Dank dem Halleſchen Steinſetzer Ge
werk welche mir ihre Theilnahme

reichem Maße ſpendeten ſowie
Paſtor Grünciſen für

am Grabe mei
nes ſeligen Mannes auch allen Freun
den und Bekannten welche ſeinen

ſo reich mit Kronen und Krän
zen ſchmückten

Die trauernde Hinterbliebene
Wittwe Hinrich Gehre g b Heſſe

Giebichenſtein

e



M Le DeIICande von Rest guterund empfehlen ſich dieſelben zu außergewöhnlich vortheilhaften Wanglich damt zu ranmen für die Halfte Preiſe veriauft
auſend Wintermänteln Bekannte Reellität

ren m ateln und

i RBücklinge h bochfeine Waare à Stück s Pfg bei

erbstmänteln Qual

Ed Schulze Leipzigerſtraße M

itäten für
eihnachtsgeſchenken

chſene und Kinder werErwa denFortlaufender Beſtand von

Concurs Eröffnung
Königl Kreisgericht zu De litzſch I Abtheilung

en 18 November 1878 Vormittags 11 Uhr
Ueber das Vermögen des Mühlenbeſitzers L F Schlobach auf der

der Baukfon deAusgezahlte Sterbefälle ſeit 1829
Durchſchnitt der Dividende der letzten 10 Jahre

Amtsmuldemühle zu Bitterfeld iſt der kaufmänniſche Concurs eröffnet und
Tag der Zahngreinſtelnng auf den 14 November 1878 feſtgeſetzt worden

Zum einſtweiligen Verwalter der Maſſe iſt der
Guſtav Schulze zu re beſtellt

Die Gläubiger des Gemeinſchuldners werden aufgefordert in dem
auf den 2 December d J Vormitt 9 Uhr

im Kreie grigegeene
Kreisgerichts

anderen einſtweiligen Verwalters ſowie darüber abzugeben
weiliger Verwaltungsrath zu beſtellen und welche
berufen ſeien

Allen welche von dem Gemeinſchuldner etwas an Geld Papieren oder
anderen San in Beſitz oder Gewahrſam haben oder welche ihm etwas ver

r nichts an denſelben zu verabfolgen oder zu zahlenſchulden wi
vielmehr von dem Beſitz der Gegenſtände bis zum 25 December d J
ſchließlich dem Gericht oder dem Verwalter der e
und Alles mit Vorbehalt ihrer etwanigen Rechte ebendahin zur

aben von den in ihrem Beſitz befindlichen Pfandſtüdes Gemeinſchuldners
age nur Anzeige zu machenbis zum vorgedachten

Zugleich werden alle Diejenigen welche an die Maſſe Anſprüche alsConcursgläubiger machen wollen et aufgefordert ihre Anſprüche die
z dem dafür verlangten

Vorrecht bis zum 25 December d J einſchließlich bei uns ſchriftlich oder
Protokoll anzumelden und demnächſt zur Prüfung der ſämmtlichen inner

ſelben mögen bereits rechtshängig ſein oder nicht mit

uhalb der gedachten Friſt angemeldeten Forderungen ſowie nach Befinden zur

Beſtellung des definitiven Verwaltungsperſonals

auf den 2 Januar 1879 Vormitt 9 Uhr
im Kreisgerichtsgebäude Zimmer Nr 6 vor dem obengenannten Kommiſſar
zu erſcheinen

er ſeine Anmeldung ſchriftlich einreicht hat eine Abſchrift derſelben
und ihrer Anlagen beizufügen

Jeder Gläubiger welcher nicht in unſerm Amtsbezirke ſeinen Wohnſitz
bei der Anmeldung ſeiner Forderung einen am Keſigen Orte wohn

evo r ben Bekannt in Erinnerung

Restaurant zur Terrasse
empfiehlt ſeine gut geheizten well zur gefl recht fleißigen

Gewählte Speiſekarte

at muten oder zur Praxis bei uns berg auswärtigen
tellen und zu den Acten anzeigen Denjenigen welchen es hier a

ſchaft fehlt werden zu Bevollmächtigten vorgeſchlagen der Rechtsanwalt Tor
nau zu Bitterfeld ſowie der Juſtizrath Stephan und der Rechtsanwalt
Leeſemann zu Delitzſch

Bekanntmachung
Vorausſichtlich ſind zum 1 April k Js drei Lehrerſtellen an unſerenElementarſchulen neu zu beſeßen Jndem wir gualificirte Bewerber zur Mel

dung auffordern bemerken wir daß bereits definitiv angeſtellten Lehrern ein
Anfangsgehalt von 1050 Mark jährlich mit einer Steigerung von fünf zu
fünf Jahren um 225 Mark bis zum Höchſtgehalte von 2400 Mark gewährt
werden kann Noch nicht definitiv prntigte Lehrern würde zunächſt nur
eine Vergütung von 900 Mark jährlich und ſobald ſie die definitive Anſtellungerlangt haben das obige Anfangs alt mit der Ausſicht auf gleichmäßige

Steigerung zu Theil werden ie Entſchädigung für Wohnungsmiethe und
Feuerung iſt in dem Baargehalte mit einbegriffen Umzugs und Reiſekoſten
werden nicht beſonders vergütet

Den binnen längſtens 14 Tagen einzureichenden Bewerbungen ſind außer
den Prüfungs Zeugniſſen ein Lebenslauf mit h r Bildungsganges
und der ſeitherigen Anſtellungen unter Angabe ihres Ortes und der Dauer
nach Jahr und Datum ſowie der MilitairVerhättniſſe eine Beſcheinigung
über die bereits erfolgte Vereidigung und über den Geſundheitszuſtand beizu
fügen endlich darin auch anzuzeigen ob der
aus ſeiner jetzigen Stellung zum 1 April k Js geſichert hat und ob derſelbe
bereit iſt ſich hier perſönlich vorzuſtellen

Halle den 11 November 1878 Der Magiſtrat
Frauen Verein für Waiſenpflege

Auch in dieſem Jahre wendet ſich der FrauenVerein zur Pflege für
Waiſenkinder an die Opferwilligkeit unſerer Stadtbewohner mit der dringenden
Bitte unſerer Waiſen zu gedenken damit wir im Stande ſind an dem nahen
den Chriſtfeſt die 110 Knaben und Mädchen welche unſerer Pflege anvertraut
ſind durch Liebesgaben zu erfreuen

Die kleinſte Gabe jeder Art wird dankbarſt angenommen und deren
Empfang ſeiner Zeit durch die re bekannt gemacht werden

Zur Entgegennahme der Gaben ſind gern bereitden berbürgermeiſter von Voß
err Pietſch Schröner Hedwigsſtraße 5Frau Secretair Pfützner Rathhans

Der Waiſenkinder ſind viele möchten der freundlichen Geber nicht minder

viele ſein Halle den 4 November 1878
Pietsch SchrönerVorſteher des Frauen Vereins für Waiſenpflege

Auckion wegen Wirthlſchafts Peründerung

Dienstag den 26 Novbr er Vorm 11 Uhr
e ich im Auftrage des Grubenbeſitzer Herrn Oarl Grune

bers in deſſen Grundſtücke Geiſtſtraße Nr 43
1 Reitpferd 5jährig
13 Stück Arbeitspferde
6 Stück 4 Leiterwagen

gegen baare Zahlung in ReichsgeldesW Histe Anctions Commiſſar

Große Pferde Auction n Halle a e
Nächſten Mon

e tag den 25 No
vember von Vor

mittag 10 Uhr
ab laſſen die Un
terzeichneten im

Gaſthof

z grünen ofhier ca 150 Stück Pferde öffentlich verkaufen Es ſind dies theils
ſtarke complett gerittene ſolide Reitpferde Wagengſchlag
welche wir von den Ruſſiſchen Garde Küraſſier Regimentern in Pe
tersburg angekauft haben

Gebr Grumesfelci Nordhauſen
WVelseh Halle Züäcicel Halle

Sochwabbe Heiligenſtadt

C 7

aufmann Herr

Zimmer Nr 6 vor dem Kommiſſar Herrn
ath Rohland anberaumten Termine ihre Erklärungen und

Vorſchläge über die Beibehaltung dieſes Verwalters oder die Beſtellung n
ob ein einſt

Perſonen in denſelben zu

ein
zu machen

t Concursmaſſeabzuliefern Pfandinhaber und andere mit denſelben gleichberechtigte Alte
en

Bewerber ſich das Ausſcheiden

Delik Sanuerkohl b Bl Schnlzoe

in ſchwächeren Schäften hat noch vor
räthig und offerirt billigſt

Drechsler Handwerkzeug
Stande iſt billig zu verkaufen

Gegründet 1827

Verſichert 52246 Perſonen mit

Dividende im Jahre 1878

genommen und vermittelt

Stand am 1

Lebensverſicherungsbank für Deutſchland in Gotha 3um veſten der Mi
Eröffnet am 1 Januar 1829

October 1878

32 350,000
110,800,000

Verſicherungsanträge werden durch unterzeichneten Agenten entgegen

L Hildenhagen

343,263,500 Mk mittags in dem güti

37,3 Prozent z Malereien ſtattfinden Wir do

Halle den 19 November 1878

Geſchäfts Eröffnung
Am heutigen Tage eröffne ich Alter Markt 16 im Hauſe des Herrn

Glaſermeiſter Krauſe ein Victualien und Flaſchenbier Geſchäft ver
bunden mit Delicateſſen Jch werde bemüht ſein nur gute Waaren zu
führen und mir das Wohlwollen des geehrten Publikums und meiner werthen
Nachbarſchaft zu erwerben und zu erh alten zu ſuchen Achtungsvoll

Carl Falcke

wird am 27 und 28 November
10 Uhr Vormittags bis 6 Uhr d

a bewilli ten
der Frau Räthin Tholuck ein
kauf von weiblichen Handarbeiten

aß unſer Unternehmen auch inJahre freundliche zahlreiche van
gung finden wird

Sophie Seiler
Laura Hoffman

Auflage 275,000 Exempl
Für jeden BZausſtand

Volksſchule

Massierscher Vereinm
Mittwoch den 20 November Abends 7 Uhr Uebung im Saale der

Freitag den 22 November Abends 6 Uhr

Kammermusikaufführung
unter Mitwirkung der Herren Kapellmeiſter Keiwecke
Schradiek aubold Thüämer und Kammervirtuos Schröder aus
Leipzig Zu dieſer Aufführung wollen die geehrten Mitglieder ihre Mitglied
karten am Donnerstag in meiner Wohnung gef abholen laſſen

O A Hassler

Concertmeiſter

ydenwelt
illuſtrirte Zeitung für To
lette und Handarbeiten py

Quartal nur 1,25 Mk
Jlluſtrirte Frauen Zeitung

Ausgabe der Modenwelt mit Um
terhaltungsblatt und Modekupfery
pro Quartal nur 2,50 Mk
S pünktlich frei ins Haus

durch

Max Köstler Poftftr

III
Hiermit bringe ich meinen

Bellevue
am Donnerstag den 21 d Mts Abends S Uhr

ſtattfindenden Gesellschafts Ball
Herm Sehade

Benutzung
Stammabendbrod Mittagstiſch

Riebeck sches Lagerbier hochfein

Täglich Stammfrühſtück und
3 Gänge im Abonnement 75 Pfg

2 Mittheilungen

Hrnithol Central Berein für Sachſen u Thüringen
Verſammlung Donnerstag den 21 November Abends 8 Uhr im Ver

einslocale 1 Vortrag Die Bedeutung der Vögel im Haushalte der Natur
Der Vorſtand

Naturheil Methode
von Ferd Schumacher

Fssen Rheinpreußen
Dauernd ſchnell u ſicher werden

brieflich von mir geheilt trockene
u naſſe Flechten Krätze Bein
wunden Frauenkrankheiten

m lbDBleichſucht Augenleiden
Bandwurm mit Kopf in höch
ſtens 2 Stunden ohne Couſſo u
Granatwurzel Rheumatismus
u Kopfgicht Magenleiden aller
Art ei Nichterfolg zahle
Betrag zurück

Meine illuſtrirte Broſchüre Na
turheil Methode 7 Aufl gegen
Einſendung von 30 Pf franco zu
beziehen und verſäume kein Kran
ker ſich dieſelbe anzuſchaffen

W Zu ſprechen in Halle
a d S am Freitag den22 Novbr von 9 Uhr morgens
bis 5 Uhr Nachm im Hotel
zum gold Löwen u weiter alle 14 Tage

2 JPischers Ofenglanz
das beſte und einfachſte Mittel
um Oefen einen ſchönen Glanz
zu geben à Paquet 10 Pfg und
6 Pfg empfiehlt
Alb Schlüter gr Steinſtr 6

Zum Putzen von Meſſing Gold
Silber 2c empfiehlt

Putzpommade
Silberseiſe
Putzöl
Wienerkalk
Prager Putzsteine
Putzpulver
Silberputz

Alb Schlüter gr Steinſtr 6
Schöne Wallnüſſe
pr Etr 130 Schock I2 Mark

O FIüller Nachf
Leipzigerſtraße 106

Weißbuchen

Dankerode a Harz W Södel II
Eine Drehbank ſowie ſärtnmtliches

int beſten

Merſeburg gr Sixtiſtraße 7

Die mechaniſche Schunh und
Stiefel Fabrik

T Bosemthal10 Poſtſtraße 10
empfiehlt

Filzſchuhen Pantoffeln
für Kinder à 75 für Mädchen à 00

Damen à 25 Herren ä1 50
GeſundheitsCinlegeſohlen
für Kinder 10 für Damen 15

für Herren 20

L00s0
zur Lotterie des Albert Ver
eins Hauptgewinne im Werthe
von 8000 3000 2000 1000 Mark
Ziehung am 30 Januar 1879 undfolgende Tage ſind à 5 Mark in
der Expedition der Saale Zei
tung zu haben

Meine Catarrhbrödchen mildern
jede Heiſerkeit und jeden catarrhali
ſchen Huſten und ſind vorräthig bei
Fr David
Dr M Müller prakt Arzt 2e
Auf der Grube Neuglücker Ver

ein bei Nietleben iſt nunmehr wie
der trockene unter Dach gelagerteStückkohle das vorzüglichſte tu
ben und Küchen Heizmaterial
vorräthig

2000 Schock
eichen Speichen in feinſter trockener
ſtarker Waare Nothbuchen Weiß
buchen und Birken in allen Dimen
ſionen ferner für Böttcher kernige
kieferne Vohlen offeriren billigſt

Alte Neuſtadt b/Magdeburg

W Körner Sohn
Den Verkauf von

Zug Jalouſien
habe ich für die Fabrik des Herrn

Oarl Hermann in Oſchatz
übernommen Beſtellungen nach Muſter
karte und Preiscourant nimmt gern
entgegen8 Löwendanhl

Bernburgerſtraße 13hb

Aetznatron
ar Seifekochen offerirt nebſt Anwei
ung in vorzüglicher Qualität

Alte und gebrauchte Stricke werden
Die ferde ſtehen ſchon am Tgel Srcytigung tereit n Tage vor der Auction zur

Halle Drug und Verlag von Otto Hendel

ofort zu kaufen geſucht
Brüderſtraße 5

WValts Ott

W Probe Nummer gratis D
u r u MiniſterpAuflage Z22 Exempl Eaal un

hüllten V
Verlag v B F Voigt Weimar n eine

c EnittlereNeueſtes I andtagee
7 w uillard Reglement
nach Angabe der beſten Mal ver

Meiſter ErlaFünfte vermehrte Auflage
I Bg in gr Immperial 1 M

Vorräthig in der Buchhandlung
von Ludwig Hofstetter in
Halle a/S gr Ulrichsſtr 17

m Al
ig iche H

itzungen

e
Schluſ e

einer
heure Lel

dige
prhaltenNeu Neu Wie Ta eDer Hochzeitsgaſt2 g e Mat ſich i

Von G Breitschàädel des ge
Derſelbe enthält ein anſprechen König iſt

des für jeden Fall paſſendes und Die Be
originales Material für Hochzeits er
kladderadatſche von Tafellie die Zuver

Du deren

Näßlichen
Jammenwi
für das a
zu überw
Das in

perbindet
bewährt

Kronprin
llen Sei
Demſelber

Seiner P
Die St

Mitwirku
Anſpruch
petreten
aus der 5
nd Aus

Nucht uner
Erhöhun
leberſchu
ügiger T

Werfügur

dern Polterabend Vorträgen
Glückwünſchen c e

Preis c 1,50
Vorräthig bei

C Puppendick
Buchhandlung Ranniſcheſtr 1

Gallhof z Moritzburg
W Heute Mittwoch

großes Concert Malen
des Herrn von Schulz

W Der Ertrag iſt für die Stadt
Lengsfeld beſtimmt

Anfang 8 Uhr

Nelſe Reſtaurant
l Mittwog den gen

e Schlachtefeſt
wozu ergebenſt einladet O Nesse

Bansen s Restaurant
in Giebichenſtein

I37

Mittwoch Geſellſchaftstag u
Krug z grünen Kranze

Heute Miktwoch den 20 d M ab ihr
zum Schlachtefeſt und de

Geſellſchaftsabend en
ladet freundlichſt ein berlaſſ
Cröllwih G Frönicke a J

Bandwerker Meiſter Perein d
Mittwoch den 20 November Abends er

8 Uhr im Neuen Theater ichtSie
er inzr

r ſor
Varr

ähm ver
Hand d

emnes

Symphonie Concert
von der ganzen Capelle des Herrn

Stadtmuſikdirector RallIe
Der Vorſtand

Handwerker Bild Verein
Donnerstag nach der Uebungsſtunde

Generalverſammlung

W Jahn TurIVereil
Heute Abend 8 Uhr

Turnü bungin Thieme s Gartengroße Ulrichsſträ er Vorſtand
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